
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Lichtenfels
Gemeinde Altenkunstadt

Baudenkmäler

D-4-78-111-28 Altenkunstadter Straße 31. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach, im
Westen verschiefertes Fachwerkobergeschoss, Ecklisenen im Erdgeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-33 Altenkunstadter Straße 36; Altenkunstadter Straße 38. Bildstock, Sandstein, Säule mit
ionischem Kapitell, vierseitiger Aufsatz mit Reliefs, um 1700; etwa 150 m nördlich des
Ortes.
nachqualifiziert

D-4-78-111-29 Altenkunstadter Straße 39. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
verputztes Fachwerk, Ecklisenen im Erdgeschoss, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-69 Am Gutshof 2; Am Gutshof 4. Gutsanlage, zweigeschossiges Wohngebäude mit
Walmdach; zweiflügeliges Wirtschaftsgebäude mit zwei korbbogigen Durchfahrten,
Anlage im Kern um 1700, nach einem Brand 1918 Wiederaufbau des Obergeschosses
des Wohngebäudes und 1959 Wiederaufbau des Wirtschaftsgebäudes.
nachqualifiziert

D-4-78-111-30 Am Hügel 2. Sandsteinfigur des hl. Johann Nepomuk, bez. 1738; am südlichen Ortsrand,
im Garten von Am Hügel 2.
nachqualifiziert

D-4-78-111-72 Am Sand. Bildstock, Sandstein, gefaster Pfeiler, 19. Jh.; ca. 100 m südöstlich vor dem
Ort, an der Straße nach Maineck.
nachqualifiziert

D-4-78-111-47 Am Sand 1. Ehem. Schmiedewerkstatt, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss
Fachwerk, spätes 19. Jh., Türstein mit Allianzwappen von 1626.
nachqualifiziert

D-4-78-111-80 Am Schloß 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Katharina, verputzter Sandsteinquaderbau
mit Satteldach, viergeschossiger Fassadenturm aus unverputzten Sandsteinquadern,
16./17. Jh., über älterem Kern, Fassadenturm von 1744-1752; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-81 Am Schloß 4. Schloss, kompakte, dreigeschossige Vierflügelanlage um engen Hof mit
Bergfried, 15./16. Jh., mit Teilen des 13. Jh., Umbauten 17./18. Jh.; kath. Schlosskapelle
zur Hl. Dreifaltigkeit, eingeschossiger, verputzter Rundbau mit Mansarddach, ehem.
Wehrturm des 15./16. Jh., 1742 als Kapelle eingerichtet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-82 Am Schloß 6. Ökonomiegebäude, eingeschossiger Wohnstallbau mit Walmdach,
Eckquaderung, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-83 Am Schloß 9. Gasthaus Goldener Hirsch, zweigeschossiger Walmdachbau,
Sandsteingliederungen, bez. 1819.
nachqualifiziert

D-4-78-111-46 Berg. Bildstock, Sandstein, Säule, vierseitiger Aufsatz mit Reliefs, 17. Jh.; am Weg von
Kordigast nach Siedamsdorf.
nachqualifiziert

D-4-78-111-84 Biberbach 3. Zweigeschossiges verputztes Gebäude mit abgwalmten Satteldach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-85 Biberbach 4. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, gequaderte Eckpilaster im Erdgeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-86 Biberbach 5. Ehem. Forsthaus, eingeschossiges Fachwerkhaus mit halb abgewalmten
Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-108 Blöße. Grabstätte der Freiherren von Schaumberg zu Strössendorf, vermauerte Gruft,
darauf gestufter Unterbau mit dorischer viersäuliger Ädikula, Dreiecksgiebel und
Akroteren, klassizistisch, 1. Hälfte 19. Jh.; von Bäumen rund eingefasster Grabhügel und
zuführende Allee, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-4-78-111-35 Bürgermeister-Püls-Straße 2. Zweigeschossiges abgewalmtes Satteldachhaus, auf der
Westseite verschiefertes Fachwerkobergeschoss, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-102 Bürgermeister-Püls-Straße 12. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Satteldach,
verputztes Fachwerkobergeschoss, um 1700, Erdgeschoss mit Lisenengliederung Ende
19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-36 Bürgermeister-Püls-Straße 14. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
Fachwerkobergeschoss, bez. 1865, mit älterem Fachwerk.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-37 Bürgermeister-Püls-Straße 16. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach, auf der
Westseite verschiefertes Fachwerkobergeschoss, Holzgalerie, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-98 Floß. Bildstock, Sandstein, Pfeiler mit vierseitigem Aufsatz, 17./18. Jh.; an der Straße
nach Spiesberg, auf Parkplatz.
nachqualifiziert

D-4-78-111-43 Franz-Joseph-Ahles-Straße. Bildhäuschen, Sandstein, rundbogige Bildnische, 18. Jh.; an
der Staatsstraße 2203 nach Isling, ca. 100 m vom Ort entfernt.
nachqualifiziert

D-4-78-111-42 Franz-Joseph-Ahles-Straße 7. Bildhäuschen, Sandstein, rundbogig geschlossene
Bildnische mit Vesperbild, bez. 1764; am östlichen Ortsausgang.
nachqualifiziert

D-4-78-111-38 Franz-Joseph-Ahles-Straße 29. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Satteldach,
Fachwerkobergeschoss, Eckquaderung im Erdgeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-39 Franz-Joseph-Ahles-Straße 31. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
Fachwerkobergeschoss, Eckpilaster im Erdgeschoss; Nebengebäude mit Satteldach,
Fachwerkgiebel, Kellerzugang mit korbbogigem Portal, bez. 1811.
nachqualifiziert

D-4-78-111-40 Franz-Joseph-Ahles-Straße 34. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit abgewalmten
Satteldach, Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-78-111-73 Frohnberg. Bildstock, Sockel und vierseitiger Aufsatz mit Reliefs, Sandstein, um 1730,
Schaft 2017 erneuert; an der Straße nach Maineck.
nachqualifiziert

D-4-78-111-1 Geistl.-Rat-Quinger-Straße 6. Pfarrhof, zweiflügeliger zweigeschossiger Walmdachbau,
Ecklisenen, Freitreppe, 1784.
nachqualifiziert

D-4-78-111-59 Höhe. Bildstock, Sandstein, konvex-konkav profilierter Sockel, Pfeiler, vierseitiger
Aufsatz mit Reliefs, bez. 1748; an der Straße nach Prügel (ca. 500 m vom Ort).
nachqualifiziert

D-4-78-111-68 In Prügel. Kath. Kapelle, rechteckiger Bau mit Satteldach und Dachreiter, 1. Hälfte 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-90 In Tauschendorf. Bildstock, Sandstein, Sockel und vierseitiger Aufsatz mit Reliefs, bez.
1727; neben der Kapelle.
nachqualifiziert

D-4-78-111-89 In Tauschendorf. Kath. Kapelle, Sandsteinquaderbau mit Satteldach, Dachreiter, 19. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-3 Judenhof 3. Ehem. Synagoge, Sandsteinquaderbau mit Halbwalmdach, 1. Hälfte 18. Jh.,
Veränderungen, Fremdnutzung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-4 Judenhof 7. Zweigeschossiges Walmdachhaus, Fachwerk, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-5 Judenhof 8. Zweigeschossiges verputztes giebelständiges Satteldachgebäude, 17./18.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-6 Judenhof 14. Zweigeschossiges Walmdachhaus, verputztes Fachwerkobergeschoss, 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-7 Judenhof 19. Zweigeschossiges verputztes Walmdachhaus, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-61 Kirchplatz. Dorflinde mit rechteckig angelegter Sandsteinbank, Steintisch, 18. Jh.; am
Kirchplatz, südwestlich der Kirche.
nachqualifiziert

D-4-78-111-48 Kirchplatz 3. Gasthaus zum Goldenen Anker, zweigeschossiger Walmdachbau, frühes
19. Jh., um 1950/60 umgebaut und im Erdgeschoss erweitert.
nachqualifiziert

D-4-78-111-49 Kirchplatz 6. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Satteldach, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-50 Kirchplatz 13 a. Kath. Kuratiekirche Allerheiligen, Chorturmkirche mit halbrunder Apsis,
Sandsteinquaderbau, Apsis und Turmuntergeschoss 12. Jh., Umbauten 1705, 1744 und
1875; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-52 Kirchplatz 18; Mühlweg 3. Zweigeschossiger Halbwalmdachbau, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-8 Klosterstraße 7. Zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, Eckpilaster, 2. Viertel 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-9 Klosterstraße 14. Zweigeschossiges Halbwalmdachhaus, straßenseitige Traufseite aus
Sandsteinquadern, Eckpilaster, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-105 Kr LIF 18. Bildstock, Sandstein, Säule mit ionischem Kapitell, vierseitiger Aufsatz, bez.
1706; an der Straße nach Prügel, ca. 100 m vor dem Ort an einem Parkplatz.
nachqualifiziert

D-4-78-111-65 Külmitz. Grenzstein, Sandstein, 17./18. Jh.; an der Straße nach Altenkunstadt,
nordöstlich der Kirche.
nachqualifiziert

D-4-78-111-10 Langheimer Straße 10. Gasthaus zur Sternschnuppe, zweigeschossiges
Walmdachgebäude, Fachwerkobergeschoss 16./17 Jh., im Erdgeschoss genutete
Ecklisenen, um 1700.
nachqualifiziert

D-4-78-111-11 Langheimer Straße 14. Zweigeschossiges Walmdachgebäude, auf der Nordostseite
Halbwalm, Eckpilaster, bez. 1837.
nachqualifiziert

D-4-78-111-100 Langheimer Straße 37. Zweigeschossiges Walmdachhaus mit verputztem
Fachwerkobergeschoss, Ende 18. Jh., Erdgeschoss um 1870.
nachqualifiziert

D-4-78-111-13 Langheimer Straße 43. Zweigeschossiges Wohnhaus mit einseitig abgewalmtem
Satteldach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-64 Leimengrube. Wegkapelle, Fachwerkbau mit Walmdach, wohl von 1743; an der Straße
nach Altenkunstadt.
nachqualifiziert

D-4-78-111-66 Lichtenfelser Straße. Bildstock, Sandstein, Pfeiler, Aufsatz mit von Akanthus gerahmten
Reliefmedaillon, bez. 1718; an der Staatsstraße 2203, am Ortsrand vor Lichtenfelser
Straße 25 und 27.
nachqualifiziert

D-4-78-111-62 Lichtenfelser Straße 25. Kath. Filialkirche St. Georg, holzgedecktes Langhaus,
eingezogener Chor, verputzter Satteldachbau, über dem Chor verschieferter Kuppel, im
frühen 18. Jh. als Wallfahrtskirche errichtet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-106 LIF 3. Kreuzstein, Sandstein, 16./17. Jh.; an der Straße nach Spiesberg, ca. 600 m vom
Ort, an der Abzweigung nach Wolfsloch.
nachqualifiziert

D-4-78-111-78 Lindig. Bildstock, Sandstein, Sockel mit Reliefs, ionisches Kapitell, vierseitiger Aufsatz
mit Reliefs, 18. Jh., gewundene Säule nach historischem Foto nachgebildet; gegenüber
Zum Steinbrunnen 3.
nachqualifiziert

D-4-78-111-79 Lindig. Bildstock, Sandstein, Sockel mit Engelsköpfen, vierseitiger Aufsatz mit Reliefs,
18. Jh., gewundene Säule ergänzt; ca. 400 m vom östlichen Ortsrand.
nachqualifiziert

D-4-78-111-31 Mainecker Straße 1. Zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, um 1830.
nachqualifiziert

D-4-78-111-32 Mainecker Straße 3. Zweigeschossiges Walmdachhaus, im Ostteil verputztes
Fachwerkobergeschoss, Ecklisenen im Erdgeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-14 Marktplatz 2. Rathaus, zweigeschossiges Walmdachhaus, Fachwerkobergeschoss,
Erdgeschoss aus Sandsteinquadern, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-78-111-15 Marktplatz 3. Zweigeschossiges Walmdachgebäude, verputztes Fachwerkobergeschoss,
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-16 Marktplatz 5. Zweigeschossiges verputztes Walmdachgebäude, 18. Jh., im Erdgeschoss
moderner Ladeneinbau.
nachqualifiziert

D-4-78-111-17 Marktplatz 7. Zweigeschossiges giebelständiges Satteldachhaus,
Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-18 Marktplatz 12. Zweigeschossiges giebelständiges Satteldachhaus,
Fachwerkobergeschoss, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-58 Mühlweg. Sandsteinstattue hl. Johann Nepomuk, bez. 1745; an der Mainbrücke.
nachqualifiziert

D-4-78-111-51 Mühlweg 2. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss aus
Sandsteinquadern, Obergeschoss verputzt, bez. 1762.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-41 Nähe Franz-Joseph-Ahles-Straße. Wegkapelle, rechteckiger Fachwerkbau mit
Walmdach, 19. Jh.; am östlichen Ortsausgang.
nachqualifiziert

D-4-78-111-2 Nähe Geistl.-Rat-Quinger-Straße; Geistl.-Rat-Quinger-Straße 6. Kath. Pfarrkirche Mariä
Geburt, Saalkirche mit eingezogenem Chor, Sandsteinquaderbau, fünfgeschossiger
Turm im nördlichen Chorwinkel, 1525 über älterem Kern errichtete, 1732/33
umgestaltete Hallenkirche, Chor von 1723; mit Ausstattung; teilweise erhaltene
spätmittelalterliche Friedhofsbefestigung aus Sandsteinquadern, in einem modernen
Mauerstück nördlich der Kirche Sandsteinrelief, bez. 1616.
nachqualifiziert

D-4-78-111-67 Nähe Lichtenfelser Straße. Bildstock, Sandstein, Pfeiler mit vierseitigem Aufsatz, spätes
18. Jh.; an der Straße nach Altenkunstadt, ca. 100 m westlich der Pfarrkirche.
nachqualifiziert

D-4-78-111-71 Nähe Prügeler Straße. Bildstock, Sandstein, gewundene Säule, vierseitiger Aufsatz,
noch 17. Jh.; an der Straße nach Altenkunstadt.
nachqualifiziert

D-4-78-111-93 Obere Flur. Steinkreuz, Sandstein, 16. Jh.; ca. 300 m westlich des Ortes, kurz nach
Staatsstraße 2191 Richtung Kordigast.
nachqualifiziert

D-4-78-111-19 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 3. Zweigeschossiger Mansarddachbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-20 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 5. Zweigeschossiges Walmdachhaus,
Sandsteingliederungen, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-21 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 7. Zweigeschossiger Walmdachbau,
Sandsteingliederungen, um 1820/30.
nachqualifiziert

D-4-78-111-22 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 14. Zweigeschossiges Walmdachhaus, im Erdgeschoss
genutete Ecklisenen, im Obergeschoss toskanische Eckpilaster, bez. 1834.
nachqualifiziert

D-4-78-111-23 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 15. Ehem. Mühle, zweigeschossiges
Halbwalmdachgebäude, Fachwerkobergeschoss, bez. 1709, Erdgeschoss wohl im
frühen 19. Jh. ausgebaut.
nachqualifiziert

D-4-78-111-24 Rechtsanwalt-Krauß-Straße 18. Zweigeschossiger Walmdachbau, ionische Eckpilaster,
Haustür von ionischen Pilastern flankiert, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-45 Reut. Bildstock, Sandstein, Pfeiler, vierseitiger Aufsatz mit Reliefs, um 1728, Schaft wohl
jünger; an der Staatsstraße 2203 nach Isling, ca. 200 m vom Ort entfernt.
nachqualifiziert

D-4-78-111-60 Röten. Bildstock, Sandstein, Vierkantsockel, Säule mit ionischem Kapitell, vierseitiger
Aufsatz mit Reliefs, um 1700; an der alten Straße nach Prügel (ca. 200 m vom Ort).
nachqualifiziert

D-4-78-111-91 Sandstraße 2; Nähe Woffendorfer Straße. Kath. Kapelle, neugotischer
Sandsteinquaderbau, Dachreiter, um 1900; mit Ausstattung; am Chor Bildstock,
Sandstein, Säule mit ionischem Kapitell, vierseitiger Aufsatz, frühes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-53 Schloßberg 1. Ehem. dompropsteiliches Amtshaus, ehem. Forsthaus, zweigeschossiger
Walmdachbau mit Sandsteingliederungen, um 1800 von Johann Lorenz Fink.
nachqualifiziert

D-4-78-111-54 Schloßberg 4. Eingeschossiges Mansarddachhaus, Sandsteingliederungen, bez. 1788.
nachqualifiziert

D-4-78-111-70 Schneidersknock. Kreuzschlepper, Sandstein, bez. 1730; an der alten Straße nach
Woffendorf.
nachqualifiziert

D-4-78-111-55 Schneidsberg 6. Zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, bez. 1852.
nachqualifiziert

D-4-78-111-44 Silberleite. Bildstock, Sandstein, Pfeiler, rundbogig geschlossener zweiseitiger Aufsatz,
bez. 1777; am früheren Fußweg nach Weismain, am Waldrand.
nachqualifiziert

D-4-78-111-25 Theodor-Heuss-Straße 25. Zweigeschossiger Walmdachbau, Mittelrisalit,
Sandsteingliederungen, 1832/33 nach Plänen von Leo von Klenze von Georg Zeuß
errichtet.
nachqualifiziert

D-4-78-111-99 Von der Gemeindeverbindungsstraße  Zeublitz / Burkheim (St 2203) nach Wolfsloch.
Sockel und vierseitiger Aufsatz eines Bildstocks, Sandstein, 17./18. Jh.; an der Straße
nach Spiesberg, ca. 600 m vom Ort, an der Abzweigung nach Wolfsloch.
nachqualifiziert

D-4-78-111-56 Waldweg 1. Zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, im Erdgeschoss genutete
Ecklisenen, um 1800; Hoftor mit zwei genuteten Sandsteinpfeilern, bez. 1794.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-57 Waldweg 6. Zweigeschossiger verputzter Walmdachbau, Sandsteingliederungen im
Erdgeschoss, bez. 1833.
nachqualifiziert

D-4-78-111-26 Woffendorfer Straße 2. Zweigeschossiger Walmdachbau, verputztes
Fachwerkobergeschoss, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-27 Woffendorfer Straße; Sandstraße. Bildstock, Sandstein, Pfeiler mit vierseitigem
rundbogig geschlossenem Aufsatz, 18. Jh.; am Ortsausgang an der Straße nach
Woffendorf.
nachqualifiziert

D-4-78-111-87 Zeublitzer Straße 1. Pfeiler des Hoftores, Sandstein, Kugelbekrönungen, bez. 1785.
nachqualifiziert

D-4-78-111-88 Zeublitzer Straße 3. Ehem. Rentamtmannshaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Sandsteingliederungen, um 1800; Hoftor, Sandsteinpfeiler mit Kugelbekrönung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-94 Zum Hundsrück 3. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach, Fachwerk, Stallteil
aus Sandsteinquadern, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-95 Zum Hundsrück 4. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Halbwalmdach, Fachwerk,
massiver Stall, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-96 Zum Hundsrück 6. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach, verkleidetes
Fachwerkobergeschoss, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-92 Zum Kordigast 14. Zweigeschossiges Fachwerkgebäude mit Walmdach, bez. 1819.
nachqualifiziert

D-4-78-111-74 Zum Leitenholz 2 a. Kath. Dorfkapelle, Sandsteinquaderbau mit Satteldach, Dachreiter,
um 1880; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-78-111-75 Zum Leitenholz 6. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-78-111-76 Zum Leitenholz 8. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert
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D-4-78-111-77 Zum Leitenholz 14. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach,
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-78-111-63 Zum Reut 14. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Satteldach, Fachwerkobergeschoss,
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-78-111-97

 Anzahl Baudenkmäler: 102

Zur Mühle 2. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit Walmdach, verschiefertes
Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 09.04.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 10/12



Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Lichtenfels
Gemeinde Altenkunstadt

Bodendenkmäler

Archäologische Befunde im Bereich der mittelalterlichen, in der frühen Neuzeit
umgebauten und erweiterten Kath. Kuratiekirche Allerheiligen von Maineck mit ehem.
befestigtem Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-5833-0027

Karolingisch-ottonisches Gräberfeld sowie archäologische Befunde im Bereich der in
der frühen Neuzeit über mittelalterlichem Kern errichteten Kath. Pfarrkirche Mariä
Geburt von Altenkunstadt mit ehem. umwehrtem Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-5833-0028

Abschnittsbefestigung "Külmitzberg" vorgeschichtlicher Zeitstellung oder des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5833-0031

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-5833-0033

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-5833-0034

Vorgeschichtliche Ringwallanlage und Abschnittsbefestigung "Großer Kordigast" sowie
Höhensiedlung des Jungneolithikums, der Hallstattzeit und der älteren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-5833-0035

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5833-0054

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen ehem. Synagoge von
Altenkunstadt.
nachqualifiziert

D-4-5833-0131

Archäologische Befunde im Bereich des frühneuzeitlichen Schlosses in Maineck mit
mehreren mittelalterlichen Burgen als Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-4-5833-0143

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen ehem. Synagoge von
Maineck.
nachqualifiziert

D-4-5833-0144
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Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Kath. Filialkirche St. Georg
von Pfaffendorf.
nachqualifiziert

D-4-5833-0147

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche St.
Katharina von Strössendorf mit mittelalterlichem Kern.
nachqualifiziert

D-4-5833-0150

Archäologische Befunde im Bereich des frühneuzeitlichen Schlosses in Strössendorf mit
ehem. Wirtschaftshof, im Kern mittelalterliche Burganlage als Vorgängerbau.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 13

D-4-5833-0151

Seite 12/12 Bodendenkmäler - Stand 09.04.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

